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Bildtermin: Aktion zum Frauentag in Berlin 
„Wir kämpfen für Freiheit, Sicherheit und auch für Gleichberechtigung“ 

 
Unter diesem Motto werden Soldatinnen am 8. März 2019 von 10:00 bis 12:00 Uhr in 
der Tradition des Internationalen Frauentages vor dem Brandenburger Tor Blumen an 
Passantinnen und Passanten verteilen. Mit der Aktion möchte die Bundeswehr 
symbolisch ein Zeichen für die Gleichberechtigung von Frauen setzen, auf die 
vielfältigen Karrieremöglichkeiten für Frauen in den Streitkräften hinweisen und den 
Berlinerinnen zum Feiertag gratulieren.  
 
Hintergrund 
 
Am 11. Januar 2000 entschied der Europäische Gerichtshof (EuGH) in Luxemburg, 
dass deutsche Rechtsvorschriften, die Frauen vollständig vom Dienst mit der Waffe 
ausschließen, gegen die EU-Richtlinie zur beruflichen Gleichstellung von Mann und 
Frau verstoßen. Vor diesem Hintergrund wurden 2001 alle Laufbahnen der 
Bundeswehr uneingeschränkt für Frauen geöffnet. Zuvor war für Frauen der Dienst in 
den Streitkräften der Bundeswehr nur im Sanitätsdienst sowie im Militärmusikdienst 
möglich.  
 
 



 

Heute sind über 22.000 Frauen in allen Bereichen der Streitkräfte tätig. Das 
Einsatzspektrum ist dabei breit: unsere Frauen dienen gleichberechtigt als 
Bootskommandantinnen, in der Kampftruppe, als Ärztinnen bis hin zur IT-Spezialistin. 
Das sowohl im Inland als auch in den Einsätzen und einsatzgleichen Verpflichtungen 
der Bundeswehr. 60% tragen dabei die Uniform des Heeres, 25% die der Luftwaffe 
und 15% die der Marine. 
 
Zusammen mit den weiblichen zivilen Angehörigen liegt unser Frauenanteil bei rund 
20 Prozent. Damit stehen wir auf Augenhöhe mit vielen deutschen DAX-Unternehmen.  
 
Das Interesse am Arbeitgeber Bundeswehr bei Frauen ist groß. In der aktuellen 
Trendence Studie belegen die Streitkräfte Platz 3. Unsere Bewerberinnen wollen 
dienen, sie wollen Verantwortung übernehmen und sie streben Führungspositionen 
an. So kommt heute etwa jede fünfte Bewerbung für den Freiwilligen Wehrdienst von 
jungen Frauen und jede dritte für die Offizierlaufbahn. 
 
Die Bundeswehr unterstützt diese positive Entwicklung und die Menschen, die 
dahinterstehen - vom Vorantreiben von Maßnahmen zur besseren Vereinbarkeit von 
Familie und Dienst (bspw. flexible Arbeitszeitmodelle, ortsunabhängiges Arbeiten oder 
Telearbeit, Ausbau von Kinderbetreuungsplätzen etc.) bis hin zur Förderung der 
gleichberechtigten Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen mit Hilfe 
einer gezielten Gleichstellungspolitik. 
 
 
Personallage der Bundeswehr mit Stand 31. Januar 2019: 
 

• Militär: Insgesamt dienen 181.512 Soldaten in der Bundeswehr, davon sind 

22.098 Frauen. 

• Zivil: Insgesamt arbeiten 82.115 zivile Bundeswehrangehörige in der 

Bundeswehr, davon sind 30.493 Frauen. 

• Insgesamt arbeiten 263.627 Menschen in der Bundeswehr, davon 52.591 
Frauen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Entwicklung Soldatinnen in der Bundeswehr, Quelle: Bundeswehr 

 
 

 


